
                                                                                                                                                                                                                               

 

Tour: Rund um den Bodensee:  

Tourbeschreibung- Diese Runde um den Bodensee ist Pflicht eines jeden Bikers, der – ganz 
gleich aus welcher Himmelsrichtung auch – in die Nähe des „Schwäbischen Meeres“ gelangt. 
Auch zum Thema „Schwäbische Alb“ gehört er dazu, läuft die Alb doch an seinem Nordufer 
ganz allmählich aus. Habt Ihr also diese Bodensee-Runde noch nie gefahren – jetzt ist die 
Gelegenheit dazu. Und mit ein wenig Glück erfahren wir vor allem unter der Woche und 
außerhalb der Sommerferien den See nahezu frei von Verkehrsgewühl und Stau. 

Tourenlänge:  225,4 km   Schwierigkeit: mittel 

Fahrzeit: ca. 4 Std 

Sehenswertes: 

Bodensee - 536 km² groß, geheimnisvolle 250 m tief, gut 63 km lang und maximal 14 km 
breit – die nackten Daten des Bodensees spiegeln dessen immense Vielfalt in keinster Weise 
wider. Ja beinahe könnte man meinen, die rechnerischen 280 km Uferlinie locker innerhalb 
weniger Stunden abfahren zu können. Doch weit gefehlt, denn die landschaftlichen, 
historischen und kulturellen Eindrücke des Sees rechtfertigen weitaus mehr, als eine schnelle 
Umrundung. 

Friedrichshafen- Zeppelinmuseum: Nach einer mehrjährigen Umbauphase präsentiert das 
Zeppelin Museum auf 4000 m² Ausstellungsfläche seine weltweit größte Sammlung zur 
Luftschifffahrt ab sofort neu: Als multimediale Erzählung lebendiger Geschichte, über mutige 
Menschen und technische Höchstleistungen. 

Unterhuldingen – Pfahlbautenmuseum: Die Pfahlbausiedlungen aus der Stein- und 
Bronzezeit (4.000 bis 850 v. Chr.) am Bodensee werden in Unteruhldingen wieder lebendig. 

Uhldingen Mühlhofen – Traktormuseum: eines der größten Traktormuseen der Welt. Auf 
über 10.000 m² Nutzfläche können 200 Exponate bestaunt werden. 

Arbon: Arbon ist ein prächtiges Beispiel eines schmucken Schweizer Städtchens. Rund um 
das imposante Schloss aus dem Jahr 250 n. Chr. drapiert sich eine historische Altstadt mit 
den Resten dicker Festungsmauern, in deren engen Gassen ein Hauch von Mittelalter 
lebendig ist. Das Arboner Schloss mit Schlossturm ist das Wahrzeichen der Stadt. Die 
ursprüngliche Burg mit Bergfried stammt aus dem Jahr 993. Im Herzen der mittelalterlichen 
Altstadt liegt der sehenswerte Fischmarktplatz mit Brunnen, dort finden zahlreiche 
Flohmärkte statt. 

Einkehrtipps:  Restaurant Hagnauer Hof, Hauptstr. 19 in Hagnau; Birnauer Oberhof  
Oberhof1 ; Restaurant La Oliva, Höristraße 2 in Radolfzell; Berghof Stadler Höflings 25 in 
Möggers 



 


